
B a s s i a  / V  E y B H a r r i r n a n  E d i t i o n  

Günter  Eyb gehör t  m i t t l e rwe i l e  zu den Veteranen 

unter  den deutschen Bässebauern und  ha t  s ich VOI 

a l lem m i t  E inze l fe r t igungen nach Kundenwunsch e i -  

nen Namen gemacht. Das vor l iegende M o d e l l  i s t  

nach den Vors te l lungen des Bassisten Paul Har r i -  

man gebaut  worden. 

Harriman, der als Basser schon für viele in- 
ländische und internationale Stars gearbei- 
tet hat, prägte für das Instrument die Devi- 
se: ,,no bullshit straight ahead". Muss man 
das noch erklären? 
,,Baue mir einen Bass, der sich so anfühlt 
wie ein Fender Jazz Bass und so klingt wie 
ein Sting Ray von Music Man, der einfachst 
zu bedienen ist und bei dem man alles weg- 
lassen kann, was nicht unbedingt notwen- 
dig ist" lautete dann der präziser formulier- 
te Auftrag an Günter Eyb. 

k o n s t r u k t l o n  
Der nicht zu leichte Body ist aus zwei Teilen 
schön gemastertem Eschenholz zusam- 
mengesetzt, der Einfachheit halber im Na- 
turfinish belassen und nur ölversiegelt und 
poliert. Auf Wunsch i s t  der Korpus auch aus 
leichterer Sumpfesche und mit Hochglanz- 
lack zu haben - unser Testbass ist aber 
schließlich für Paul Harriman gedacht. Sha- 
pings und allgemeine Formgebung lehnen 
sich recht nahe an beim Fender-Vorbild; nur 
der Bereich der Halsverschraubung wurde 
hier etwas flacher und abgerundeter ge- 
staltet, um ungehinderteren Zugriff auf die 
höchsten Lagen zu erhalten. 
Der aufgeschraubte Hals ist klassisch aus ei- 
nem Teil Ahornholz mit liegenden Jahres- 
ringen gebaut. Sogar das aufgeleimte 

Ahorn-Griffbrett entstammt ursprünglich 
dem gleichen Holzstück, und daher sieht 
der Eyb-Hals wie ein One-Piece-Neck aus. 
22 hochglanzpolierte Jumbo-Bundstäb- 
chen sitzen in der Maple-Oberfläche, sau- 
berste Arbeit! Die Vorderseite der Kopfplat- 
te ist glänzend lackgrundiert, die Halsrück- 
seite wie der Korpus geölt und poliert. 
Sauber, schlicht und ohne Schnörkel ist das 
Harriman-Bassmodell gebaut. Die auf den 
Body aufgeschraubte, leicht ungestalte 
Daumenstütze strahlt dann aber doch ei- 
nen Hauch von Baumarkt-Charme aus; hät- 
te man 'hier nicht wenigstens ein schön 
kontrastierendes Stück dunkleren Edelhol- 
zes verwenden können? ,,No bullshit 
straight ahead". 

o u s s t o t t u n g  
Offene Schaller-Tuner und eine behutsam 
mit dickerer Grundplatte und eingeprägten 
Führungsnuten aufgewertete Replik des alten 
Fender-Blechstegs sowie konventionelle 
Curthalter bilden die Wunschausstattung 
des Harriman-Modells. Offenbar ist nicht je- 
der Profi für eine Profi-Ausstattung zu be- 
geistern. Wer möchte, bekommt den Bass 
natürlich auch mit arretierbarem Steg und 
Sicherheits-Gurthaltern. 
Das Bassiq-Modell von Eyb ist normaler- 
weise mit zwei J-Pickps bestückt, aber die 

Vorgabe eines Sting-Ray-Klangverhalten 
legt natürlich nahe, hier auch einen ent 
sprechenden Tonabnehmer zu verwenden 
Der schön in ein Vogelaugenahorn-Cehäu 
se eingebaute MM-Humbucker mit Alnica 
Magneten wird von Coil Tec (Harry Häus 
sel) geliefert. Leider ließen sich die ,,V0 
gelaugen" nicht aus der PU-Kapp 
herausschleifen, also hat man es bei diesen 
geradezu opulenten Luxus-Look belasser 
Harriman wird's hinnehmen müssen. 

Fabrikat: Eyb 
Modell: Bassiq IV Paul Harriman Edi- 
tion 
Geritetyp: viersaitiger E-Bass mit 
Massivkorpus 
Herkunftsland: Deutschland 
Mensur: 864 mm, Longscale 
Hals: aufgeschraubt; Ahorn mit 
Ahorn-Griffbrett, 22 Jumbo-Bunde 
Halsbreite: Sattel: 39; XII. Bund: 57  
(mm) 
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Saltenabstinde Steg: 19 mm 
Korpus: zweiteilig Esche 
Oberfiichen: gedlt und poliert 
Tonabnehmer: passiv; i x  MM-Style 
Coil Tec Humbucker 
Elektronik: aktiv; Kurandt 3-Band-EQ 
Bedienfeld: Volumen, Bdsse, Mitten, 
Hdhen 
Batterie: i x  9Volt 
Stromaufnahme: ca. i (mA) 
Mechaniken: verchromt; offene Schal- 
ler-Stimmechaniken, Fender-Style 
Flachsteg, konventionelle Gurthalter 
Gewicht: ca. 4.5 (kg) 
Preis: ca. DM 2500,- (inkl. Gigbag) 


